
Änderungsantrag zum Antrag der LUSt:�Aufwandsentshädigung für den Wahlvorstand�Der Antragstext möge durh folgenden ersetzt werden:Der Studentishe Wahlvorstand erhält für die Durhführung derWahl zum 16. StuPa eine Aufwandtsentshädigung (AE) in Höheeines Baföghöhstsatzes. Die Aufteilung der AE bleibt dem Wahl-vorstand überlassen.Begründung:Die Tätigkeit im Wahlvorstand ist eine Ehrenamtlihe und keine Erwerbs-tätigkeit. Entsprehend wird sie niht mit einem Gehalt, von welhem derLebensunterhalt bestritten werden muss, sondern mit einer Aufwandsent-shädigung vergütet. Eine solhe sollte ein Paushalbetrag sein, niht eine ander geleisteten Arbeit orientierte Summe (dies wäre eher ein Honorar).Wie hoh ist nun eine solhe Aufwandsentshädigung zu bemessen?Betrahten wir,als ersten Vergleih, den Zentralen Wahlvorstand der HU.Dieser erhält Sitzungsgeld i.H.v. a. 7,50 Euro pro Person, bei ungefähr zehnSitzungen im Jahr sind das dann 75,- Euro. Weit entfernt von der von LUStgeforderten Summe.Andererseits ist dies eine andere Struktur und man muss ja niht unbe-dingt den Wegen der Universität folgen. Kehren wir also zur StudentishenSelbstverwaltung zurük und betrahten die örtlihen Wahlvorstände in denFahshaften. Diese organisieren die Fahshaftswahlen (so ein Fahshafts-rat gewählt wird) und unterstützen den Studentishen Wahlvorstand bei denWahlen zum StuPa und ev. Urabstimmungen. Aufwandsentshädigung fürdiese ehrenamtlihen Tätigkeiten: 0,00 Euro.Zugegebenermaÿen hat der Studentishe Wahlvorstand i.a. mehr Arbeitzu bewältigen, als ein Lokaler. Darum stimme ih einer Aufwandsentshädi-gung grundlegend auh zu. Jedoh niht in der geforderten Höhe.Sehen wir uns die Entwiklung der letzten Jahre einmal näher an. Da-bei fällt auf, dass die Aufwandsentshädigung zum einen regelmässig höher1



gesetzt wurde, zum anderen erfolgte der Wehsel von �pro Amtszeit� auf�pro Wahl/Abstimmung�, also einer leistungsgerehten Entlohnung. D.h. wirentfernen uns immer weiter von dem Grundgedanken einer ehrenamtlihenArbeit, für die eine paushale Aufwandsentshädigung gezahlt wird.Daher beantrage ih die Festlegung der AE für den gesamten Studenti-shen Wahlvorstand auf einen Bafög-Satz. Der Modus bleibt bei �pro Ab-stimmung/Wahl�. Joahim Kovenvon Al Jura/Buena WiStA R©
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